
SMV-Bericht für das Schuljahr 2018/19 
 

 

 

Liebe Schülerinnen und Schüler, liebe Lehrerinnen und Lehrer, liebe Eltern,  

 

Unsere Amtszeit als Schülersprecher neigt sich allmählich dem Ende zu. Zu diesem Anlass möchten 

wir noch einmal auf das Jahr zurückblicken und einen Ausblick auf die zukünftige SMV-Arbeit geben.  

Wir möchten uns zunächst für das Vertrauen und die erfolgreiche Zusammenarbeit mit der 

Schulleitung bedanken. Dank dieser konnten wir viele Aktionen und Projekte verwirklichen. Wir 

möchten uns auch bei unseren Hausmeistern und dem Sekretariat bedanken. Ohne diese 

Institutionen hätten wir oftmals keinen reibungslosen Ablauf der SMV-Aktionen gewährleisten 

können. Zuletzt gilt unser Dank allerdings der Schülerschaft und ihren Vertretern. Ohne das 

Engagement vieler Klassen- und Stufensprecher wären Projekte wie die „Pfandbox“ oder der 

„Leseabend“ nicht realisierbar gewesen.  

 

Das SMV-Geschehen 2018/19 
 

Das Schuljahr begann mit einer Reihe an traditionellen Aktionen. So spendeten die Schülerinnen und 

Schüler des Bunsen-Gymnasiums über 100 € beim Welt-AIDS-Tag und wurden anschließend am 

Nikolaustag mit Schokoladen beschenkt. Im Jahr 2019 stand das nächste soziale Projekt an: Die 

Pfandbox für Viva con Agua. Durch diese erwirtschaftete das Bunsen über das Jahr hinweg einen 

Betrag von mittlerweile über 400 €, der Projekten in Nepal zu Gute kommt. Dort baut V.c.A Brunnen 

und Sanitäranlagen und klärt über wichtige Hygienegrundlagen, wie das Händewaschen auf. Erst vor 

kurzem gab Viva con Agua bekannt, dass wir die erste Schule in ganz Deutschland sind, die ein solches 

Projekt auf die Beine gestellt hat.  

Nicht viel später hat der Valentinstag stattgefunden, bei dem Schüler*innen und Lehr*innen mit 

Rosen beglückt wurden. Gegen Ende des ersten Halbjahres fand dann das traditionelle Fasching statt, 

bei welchem die Patenklassen die jeweiligen 5. & 6. Klassen unterhielten.  Des Weiteren fand im April 

im Rahmen des Schulsiegels „Schule ohne Rassismus, Schule mit Courage“ ein Argumentations-

training statt, welches interessierte Schüler*innen im rhetorischen Umgang mit rechten Parolen 

schulte. Ebenfalls wurde das Wiederbeleben des Schulgartens durch die SMV initiiert. An dieser Stelle 

bedanken wir uns sehr herzlich für das Engagement von Frau Butscher und für die finanzielle 

Unterstützung durch den Freundeskreis. Letzterer hat uns allgemein im gesamten Schuljahr häufig 

unterstützt und viele Projektfinanzierungen übernommen.  

Weiter ging es mit dem Leseabend, der sich auch dieses Jahr wieder großer Beliebtheit bei der 

Unterstufe erfreute. Einige Wochen später erreichten wir gemeinsam mit dem Umwelt-Ausschuss 

die Umstellung der Suchmaschine auf „Ecosia“. Eine Suchmaschine, die Werbeeinahmen beim 



Recherchieren in das weltweite Pflanzen von Bäumen investiert. Der Umwelt-Ausschuss war auf 

Anfrage der Schulleitung und des Schülerrats nach dem Beginn der „FridaysforFuture-Bewegung“ ins 

Leben gerufen worden. Neben der Änderung der Suchmaschine organisierte dieser zusammen mit 

der Stadt Heidelberg das Projekt „Ökologischer Fußabdruck“. Hierbei hatten Schüler*innen der 

Unterstufe die Möglichkeit ihren ökologischen Fußabdruck interaktiv mit Hilfe von Bodenplakaten zu 

berechnen. Im sportlichen Bereich wurde das Handballturnier ebenfalls für die Unterstufe 

organisiert.  

 

Ein Ausblick in die Zukunft 
 

Es ist erfreulich, dass die SMV dieses Schuljahr ihre Aktivitäten in voller Dimension durchführen 

konnte. Dennoch gelang die neue Aktion „Filmabend“ nicht. Aufgrund hoher Kosten für die 

Vorführlizenzen war es nicht möglich diesen Abend zu organisieren. Für das nächste Schuljahr 

besteht die Möglichkeit, die Schule mit einer Schirmlizenz für Filmmedien abzudecken. Durch diese 

könnte dann auch der Filmabend realisiert werden.  

Schon festgelegt ist der Spendenlauf. Dieser wird am 2. Oktober stattfinden. Dieses Mal läuft das 

Bunsen für die kleine Organisation „Wellsforzoe“. Diese setzt sich für einen sauberen 

Trinkwasserzugang, Bildung und Aufforstung in Afrika ein. Damit verbindet die Organisation die 

Trinkwasserproblematik mit der Klimaproblematik und knüpft somit an vergangene SMV-Aktionen 

des Schuljahrs an. Hierbei können wir uns über einen direkten Ansprechpartner, Kevin Dalferth, 

freuen. Er ist selbst Lehrer und in seiner Freizeit engagiertes Mitglied der Organisation und schon oft 

vor Ort in den Einsatzgebieten gewesen. 

Schlussendlich möchten wir uns noch bei unseren Verbindungslehrern, Frau Sturm und Herrn 

Reinmuth bedanken, die uns mit ihrer engagierten Arbeit sehr geholfen haben und auf die wir nur 

ungern verzichten möchten.  

 

Wir bedanken uns für Euer und Ihr Vertrauen und können mit Gewissheit sagen, dass uns das 

Vertreten der Schülerschaft große Freude bereitet hat. Wir können nur jede und jeden dazu einladen 

sich in dieser Institution zu engagieren und die Zukunft unserer Schule mitzugestalten. In diesem 

Sinne wünschen wir allen ein erfolgreiches Schuljahr und hoffen, dass auch in diesem Jahr vieles 

durch die Schülerschaft und ihre Vertreter*innen bewegt wird.  

 

Mit freundlichen Grüßen  

 

 

 

 

Lennart Engel                         Vinh Hung Phong               David Strüder  


